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Stand: 09.03.2026 

Das vorliegende Konzept ist bewusst kurzgefasst und beschränkt sich aufgrund der Lesefreundlichkeit auf die 

wesentlichen Aussagen. Es werden die gängigen Abkürzungen verwendet. Im Rahmen dieses Konzeptes 

werden, insbesondere in allgemeinen Teilen, Textbausteine verwendet, die auch in anderen Berichten von 

inspektour Verwendung finden. Dieses erfolgt auf keinen Fall zum Nachteil einer individuellen Betrachtung und 

Bearbeitung des Anliegens der Gemeinde Hoisdorf. Sämtliche Aspekte bezüglich des Datenschutzes finden 

Berücksichtigung. 

Das vorliegende Dokument stellt die zusammengefassten Arbeitsergebnisse des Ortsentwicklungskonzeptes der 

Gemeinde Hoisdorf dar. inspektour übernimmt keine Verantwortung oder Haftung für die Vollständigkeit und 

Richtigkeit der Daten, sowie für Folgeschäden oder Verluste, die aus diesem Konzept resultieren könnten.  

Die Inhalte des Dokuments sind geistiges Eigentum des Auftraggebers, der beteiligten Lenkungsgruppe sowie 

der inspektour GmbH. Die verwendeten Bilder dienen lediglich Illustrationszwecken. Sie stehen nicht zur 

Publikation frei. Fotos ohne Quellenangabe sind entweder Creative Commons (www.pixabay.de) oder gehören 

der inspektour GmbH. 

 
Die Erstellung des vorliegenden Ortsentwicklungskonzeptes wurde durch die Europäischen Union mit Mitteln aus 

dem Europäischen Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung des ländlichen Raums (ELER) gefördert. 
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2 Projektbeschreibung 

Ein Ortsentwicklungskonzept (OEK) hat das Ziel Entwicklungspotenziale eines Ortes zu ermitteln und vor dem 

Hintergrund der bestehenden Herausforderungen Lösungsvorschläge in Form von Schlüsselprojekten und 

Maßnahmen zu erarbeiten. Die Gemeindevertretung Hoisdorf möchte mit dem OEK einen Weg für die 

mittelfristige Zukunft aufzeigen. Mit der Erstellung des OEKs wurde die inspektour GmbH beauftragt. Das 

Untersuchungsgebiet erstreckt sich über das gesamte Gemeindegebiet. Als Handlungsleitlinie gilt das OEK für 

die nächsten ca. 7 bis 10 Jahre.  

Das vorliegende Konzept wurde über einen Zeitraum von etwa 9 Monaten von Juli 2025 bis März 2026 erstellt. 

Das Konzeptvorhaben gliedert sich in zwei zentrale Bereiche: die prozessbegleitenden Arbeitsschritte und die 

inhaltlichen Arbeitsschritte bzw. Leistungsbausteine. Beide Bereiche sind eng miteinander verzahnt und bilden 

gemeinsam den strukturierten Rahmen für die Konzepterstellung. 

Im Rahmen der prozessbegleitenden Arbeitsschritte erfolgte zunächst am 23. Juli 2025 ein Auftaktgespräch, das 

der gemeinsamen Zieldefinition und Abstimmung des Vorgehens diente. Direkt im Anschluss fand das erste 

Lenkungsgruppentreffen statt, in welchem die Stärken und Schwächen der Gemeinde und erste Bestandteile 

einer Vision für die Ortsentwicklung erörtert wurden. Etwa zwei Wochen später folgte ein Vor-Ort-Besuch, um 

sich ein Bild der örtlichen Gegebenheiten zu machen und Ideen für den Fragebogen der Online-

Bevölkerungsbefragung zu sammeln, welche zwischen dem 14. August und dem 18. September 2025 

durchgeführt wurde. Parallel hatten alle Hoisdorfer:innen die Gelegenheit, bereits gedruckte Fragebögen 

handschriftlich auszufüllen und im Amt Siek abzugeben.  

 
Abbildung 1: Projektablauf OEK Hoisdorf  
Quelle: Eigene Darstellung, inspektour GmbH 2026 

In einem öffentlichen Beteiligungsworkshop am 15. September 2025 wurde gemeinsam mit der Bevölkerung das 

SWOT-Profil der Gemeinde Hoisdorf finalisiert, erste Zwischenergebnisse der Bevölkerungsbefragung vorgestellt 

und in wechselnden Kleingruppen Projekt- und Maßnahmenideen je Handlungsfeld gesammelt. Die 

Handlungsfelder wurden im Vorfeld mit der Lenkungsgruppe abgestimmt und nach dem Beteiligungsworkshop 
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Vereine & Verbände 

- Turn- und Sportverein Hoisdorf e.V. (z.B. Theater, Geräteturnen und 
Bewegungsparcours, Kindertanzen, Fußball, (Sitz-, Kinder-) Yoga, 
Wirbelsäulengymnastik / Rückenschule, (Step-) Aerobic, Zumba, Ladies Solotanz, 
Badminton, Tischtennis, Fitness, Prellball, Volleyball, Hockey, Fahrradfahren, 
Sportabzeichen) 

- Tennis Club Blau-Gelb e.V. 
- Reit- und Fahrverein Hoisdorf u.U.e.V. 
- Reitgemeinschaft am Hainholz e.V. 
- Golf-Club Hoisdorf e.V. 
- Hoisdorfer Windhundrennclub e.V. 
- Hoisdorfer Angelverein von 1981 e.V. 
- Geflügelzuchtverein Ahrensburg-Hoisdorf von 1923 
- Jagdgenossenschaft Hoisdorf 
- Modellbahn Hamburg-Nordost e.V. 
- Förderverein der Kindertagesstätte Hoisdorf e.V. 
- Schulverein Hoisdorf e.V. 
- ANPFIFF TuS Hoisdorf e.V. Förderverein für die Fußballjugendsparte 
- Hoisdorf bewegt e.V. 
- Sozialverband Deutschland (Ortsgruppe Hoisdorf) 

 

 
Abbildung 26: Beispielhafte Dorfinfrastrukturen (Stormarnsches Dorfmuseum, Landhaus Hoisdorf, Kunstrasenplatz am 
Sportzentrum Hoisdorf, Eingang zur KiTa Waldpiraten), Quelle: inspektour GmbH 2026 
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Abbildung 27: Verortung ausgewählter Gemeindeeinrichtungen und Infrastrukturen in Oetjendorf 
Quelle: Eigene Darstellung inspektour GmbH 2026 auf der Basis von OpenStreetMap 

 
Abbildung 28: Verortung ausgewählter Gemeindeeinrichtungen und Infrastrukturen in Hoisdorf 
Quelle: Eigene Darstellung inspektour GmbH 2026 auf der Basis von OpenStreetMap 
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der vier Handlungsfelder werden die genannten Anregungen im Folgenden inhaltlich geclustert und grafisch 

zusammengefasst dargestellt. Dabei stellen die Zahlen in Klammern die Anzahl der Nennungen des jeweiligen 

Aspektes dar (bezogen auf Nennungen im Rahmen des öffentlichen Beteiligungsworkshops zählt die Nennung 

des Aspektes selbst sowie ein von der Bevölkerung gesetztes Priorisierungskreuz je einen Punkt). 

Projekt- und Maßnahmenideen im Handlungsfeld Daseinsvorsorge & Wohnen (214) 

Erweiterung lokaler 
Nahversorgungs-
angebote (51) 

Beteiligungsworkshop: 
- Verkaufsautomat / Hofladen mit regionalen Produkten (mehr als nur Eier) (3) 
- Bäcker oder Café, wo man sich mal treffen kann (6) 
- Mitbringservice von Lebensmitteln über Dorf-App (2) 

Bevölkerungsbefragung: 
- Nahversorgung (z.B. Wochenmarkt, kleiner (automatisierter) Supermarkt, 

Verkaufsautomat, Dorfladen (-box), Bioladen, mobiler Verkaufswagen, Bäckerei, 
Poststation) (40) 

Förderung der 
Biodiversität & 
Gestaltung 
öffentlicher 
Grünflächen (34) 

Beteiligungsworkshop: 
- Grünstreifen insekten- und bienenfreundlich gestalten mit Blühstreifen (7) 
- Erhalt der Bäume / Durchführung aller Pflegemaßnahmen (4) 
- Schottergärten verbieten (2) 
- Streuobstwiese als Gemeinschaftsprojekt, Gemeinschaftsgärten (1) 

Bevölkerungsbefragung: 
- Blühflächen / -streifen (z.B. mit Patenschaft, Wildpflanzen & heimische Stauden 

pflanzen) / Bäume pflanzen, inspizieren / Streuobstwiese / Information für natur-
nahes Gärtnern / Entsiegelung / Schottergärtenverbot / Landschaftsschutz (20) 

Ortsbildpflege (33) 

Beteiligungsworkshop: 
- Bürger:innen in die Verantwortung nehmen vor dem Grundstück für Pflege zu 

sorgen (6) 
- Baggerkuhle erhalten & säubern (Nutzung als Schwimmteich) (3) 

Bevölkerungsbefragung: 
- Ortsbild verbessern (z.B. regelmäßige Müllsammelaktion / Dorfputz, Dorfteich 

(Angelmöglichkeit, Nutrias bekämpfen), gepflegte Graben & Gossen, Mülleimer an 
Waldeingängen, Hundekotbeutelspender, Anwohner zur Reinigung verpflichten, 
Grünflächen besser pflegen, bemalte Stromkästen) (18) 

- Baggerkuhle aufbereiten & attraktiveren (säubern, Badesteg, Sprungbrett, 
Fußballtore, hundefreie Zone) (6) 

Erhalt / Schaffung 
bedarfsgerechten 
Wohnraumes (32) 

Beteiligungsworkshop: 
- Mietwohnungen (klein bis mittlere Größe) (4) 
- Günstiger Wohnraum, generationsübergreifendes Wohnprojekt (5) 
- Mietshaus für Ehrenamtliche, Immobilienjuristen in den Prozess miteinbinden (1) 

Bevölkerungsbefragung: 
- (sinnvolle) Bebauung (z.B. Neubaugebiet für Einw. / (Mehr-) Familienhäuser, 

kleinere / bezahlbare Wohnungen (für junge Erwachsene & Familien), 
Pflegewohngruppe, Pacht-grundstücke z.B. für temporäre Tinyhäuser, mehr 
Freiheit in B-Plänen) (22) 

Umnutzung von 
Leerstand / maroder 
Gebäude (32) 

Beteiligungsworkshop: 
- Offensive / bürgerbeteiligende Lösungssuche für marode Gebäude -> z.B. 

Altenheim Waldstraße oder im Baumhofredder (z.B. Crowdfunding) (13) 
- Druck auf derzeitigen Besitzer des Altenheims Waldstraße ausüben (Bauzaun 

entfernen, Grundstück pflegen) -> Nutzung durch Gemeinde? (10) 

Bevölkerungsbefragung: 
- Umnutzung / -bau von Altbestand (v.a. Seniorenwohnheim Waldstraße) (9) 

Erhalt / 
Modernisierung / 
Neubau KiTa & Schule 
(13) 

Bevölkerungsbefragung: 
- Erhalt / Modernisierung / Neubau der KiTa & Schule inkl. Nachmittagsbetreuung 

(z.B. Kooperation mit Vereinen) / günstigere, bessere Betreuungsmöglichkeiten / 
mehr Krippenplätze / Kostensenkung / zweite KiTa / Mensa für Kita, Schule & 
Senior:innen gemeinsam (13) 
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- Fernwärmenetz (1) 

Bevölkerungsbefragung: 
- (Alternative, erneuerbare) Energieversorgung (z.B. Photovoltaik (auf öfftl. 

Gebäuden), Windräder, Bürgerenergiepark, Blockheizkraftwerke, Wasserstoff) / 
Energiekonzept (z.B. Wärmeversorgung) / Energieberatung (33) 

- Bio-Verwertungsanlage für Kreis Stormarn (1) 

Förderung der 
Ansiedlung diverser 
Gewerbe (34) 

Beteiligungsworkshop: 
- Neue Gewerbegebiete möglichst ohne Störungen (4) 

Bevölkerungsbefragung: 
- Mehr / bessere Gastronomie (z.B. (Dorf-) Café (mit Veranstaltungen), Dorfkrug, 

neuer Wirt für Landhaus / Kiek In) (15) 
- Gewerbeansiedlung vorantreiben / Arbeitsplätze vor Ort (15) 

(Konzepte für) 
Klimaanpassungsmaß
nahmen (24) 

Beteiligungsworkshop: 
- Regenwassernutzung (11) 
- Unterhaltung Infrastruktur (Siele) (2) 
- Katastrophenschutzplan (1) 
- Heimatschutz (1) 

Bevölkerungsbefragung: 
- Abwasser- / Klimaanpassungskonzepte (z.B. für Starkregen, Dürre) / Leitungen für 

(Ab-) Wasser & Elektrik anpassen / Klimaberatung (9) 

Verbesserung der 
digitalen Infrastruktur 
(17) 

Beteiligungsworkshop: 
- Mobilfunk (12) 
- Internetversorgung (2) 

Bevölkerungsbefragung: 
- Verbesserung Breitband (z.B. Mobilfunknetz, öfftl. W-LAN am Sportplatz) (3) 

Abbildung 38: Projekt- und Maßnahmenideen der Bevölkerung im Handlungsfeld Wirtschaft & Technische 
Infrastruktur, Quelle: inspektour GmbH 2026 

Der Fragebogen für die Bevölkerungsbefragung sowie die vollständigen Auswertungen der Beteiligungsformate 

sind im Anhang dargestellt. Die Erkenntnisse aus den verschiedenen Beteiligungsformaten bilden eine 

wesentliche Grundlage für die Inhalte des vorliegenden Ortsentwicklungskonzeptes und sind in die einzelnen 

thematischen Bausteine, wie z.B. die SWOT-Analyse und die Auswahl der umzusetzenden Schlüsselprojekte und 

Einzelmaßnahmen, eingeflossen. 

3.11 SWOT-Profil für die Gemeinde Hoisdorf 

Im sogenannten SWOT-Profil werden die Stärken und Schwächen sowie Chancen und Risiken von Hoisdorf 

zusammengefasst. Chancen und Risiken ergeben sich überwiegend aus Entwicklungstrends im ländlichen Raum 

und sind daher eher allgemeiner Natur. Das SWOT-Profil kann somit als Quintessenz der Bestandsaufnahme 

und aller darin inbegriffenen Beteiligungsprozesse verstanden werden.  
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Abbildung 39: Inhalte eines SWOT-Profils 
Quelle: inspektour GmbH 2026 

Stärken 

Die Gemeinde Hoisdorf verfügt über eine hohe Wohn- und Lebensqualität, die sich aus der naturnahen Lage u.a. 

mit den Hoisdorfer Teichen, dem dörflichen Charakter sowie einem ausgeprägten Gemeinschaftsgefühl ergibt. 

Ein vielfältiges Freizeit- und Vereinsangebot, insbesondere das moderne Sportzentrum, prägt das aktive 

Dorfleben und bietet Angebote für unterschiedliche Altersgruppen. Zentrale Einrichtungen der Daseinsvorsorge 

wie die Grundschule und die Kindertagesstätte tragen wesentlich zur Familienfreundlichkeit der Gemeinde bei. 

Ergänzt wird dies durch ein lebendiges Dorfleben mit regelmäßig stattfindenden Dorffesten, gastronomischen 

Angeboten im Ort sowie durch die Freiwillige Feuerwehr, die neben ihrer sicherheitsrelevanten Aufgabe eine 

wichtige soziale und gemeinschaftsstiftende Rolle einnimmt. Insgesamt stärken diese Faktoren die Identifikation 

der Bevölkerung mit Hoisdorf und die Attraktivität als Wohnstandort. 

 
Abbildung 40: Stärken der Gemeinde Hoisdorf 
Quelle: inspektour GmbH 2026 
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Schwächen 

Als wesentliche Schwächen wurden Defizite in der Nahversorgung sowie ein Mangel an bezahlbarem und 

bedarfsgerechtem Wohnraum benannt, insbesondere für Familien und ältere Menschen. Ein zentrales 

Handlungsfeld stellt zudem die Mobilität dar: Unzureichende Angebote des öffentlichen Personennahverkehrs, 

fehlende oder qualitativ mangelhafte Rad- und Fußwege sowie eine eingeschränkte Anbindung an den 

Schienenverkehr beeinträchtigen die Erreichbarkeit innerhalb der Gemeinde und in die umliegenden Zentren, wo 

sich u.a. die weiterführenden Schulen befinden. Zudem besteht Sanierungsbedarf bei Teilen der 

Straßeninfrastruktur. Schlaglöcher, zu schmale Gehwege und falsch parkende Fahrzeuge führen dabei zu 

verkehrlichen Konflikten und Einschränkungen der Verkehrssicherheit. Ergänzend ist die bauliche Substanz der 

Kindertagesstätte nicht langfristig haltbar und es wurden Entwicklungsbedarfe bei der Pflege des Ortsbildes sowie 

ein Mangel an generationenübergreifenden Treffpunkten und Freizeitangeboten benannt. 

 
Abbildung 41: Schwächen der Gemeinde Hoisdorf 
Quelle: inspektour GmbH 2026 
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Chancen 

Aus der Lage Hoisdorfs im Umfeld wachsender 

Städte ergeben sich Chancen für eine behutsame 

Weiterentwicklung als familienfreundliche und 

generationengerechte Wohngemeinde. Der 

bestehende Bedarf an Wohnraum, insbesondere 

im ländlichen Raum mit guter Erreichbarkeit, bietet 

Potenziale für eine nachhaltige Entwicklung unter 

Nutzung vorhandener Strukturen. Zudem eröffnen 

Investitionen in soziale Infrastruktur, Naherholungs-

angebote, Nahversorgung, Mobilität sowie in 

Maßnahmen der Klimaanpassung und 

Nachhaltigkeit die Möglichkeit, die Lebensqualität 

langfristig zu sichern und zu steigern. Das 

ausgeprägte bürgerschaftliche Engagement bildet 

hierfür eine tragfähige Grundlage. 

 

Risiken 

Zu den zentralen Risiken zählen eine mögliche 

Überlastung der bestehenden Infrastruktur sowie 

steigende Anforderungen an soziale Einrichtungen 

infolge demografischer Veränderungen. 

Insbesondere der Alterungsprozess der Bevölkerung 

kann langfristig zu einem höheren Pflege- und 

Unterstützungsbedarf sowie zu einem Rückgang 

ehrenamtlicher Strukturen führen. Weitere Risiken 

ergeben sich aus finanziellen Belastungen für die 

Gemeinde, etwa durch notwendige Investitionen in 

Straßen, soziale Infrastruktur, Klimaanpassung und 

Daseinsvorsorge. Ohne gezielte Maßnahmen in den 

Bereichen Mobilität, Verkehrssicherheit und 

Standortattraktivität besteht zudem die Gefahr, dass 

Hoisdorf im interkommunalen Wettbewerb an 

Attraktivität verliert. 

Das SWOT-Profil dient als zusammenfassende Bewertung der Ausgangslage und bildet die Grundlage für die 

Ableitung der Handlungsfelder, Ziele und Maßnahmen im weiteren Verlauf des Ortsentwicklungskonzeptes. 

 

Abbildung 42: Chancen für die Entwicklung von Hoisdorf 
Quelle: inspektour GmbH 2026 

Abbildung 43: Risiken für die Entwicklung von Hoisdorf 
Quelle: inspektour GmbH 2026 






















































































































